
Intersolar wird immer 
internationaler

Auch 2007 zeigt sich die Fach-
messe Intersolar als Spiegel der
dynamisch wachsenden Solar-
technikbranche in Europa. Die
Messe entwickelt sich immer
mehr zu einer internationalen
Plattform für Solartechnik. Betrug
2006 der Anteil internationaler
Aussteller 30 %, reisen in diesem
Jahr bereits 37 % der Aussteller
aus über 30 Ländern zur Inter -
solar nach Freiburg. Die Zahl der

Aussteller steigt im Vergleich
zum Vorjahr von 454 auf 560 und
die Ausstellungsfläche wurde von
26000 m2 auf 31000 m2 erhöht,
sodass sich die Messe auf vier
weitere Hallen ausdehnt.
Mit 26000 Besuchern aus mehr
als 90 Ländern wird ein neuer
Besucherrekord erwartet. 
Im Zentrum der Messe stehen
wieder die Bereiche Photovoltaik,
Solarthermie und Solares Bauen.
Das Ziel der Intersolar ist es, zu
diesen Themen die bedeutends -
ten Solarunternehmen, die wich-

tigsten Produktinnovationen und
die neuesten Markttrends zu-
sammenzubringen. Interessierte
Besucher erhalten auf der Neu-
heitenbörse einen Überblick über
die wichtigsten Innovationen der
Aussteller.
Der große Anteil an Fachbe -
suchern, der 2006 mehr als 
80 % betrug, zeigt deutlich den
Stellenwert, den die Intersolar als
Industriemesse innerhalb der
Solarbranche einimmt und belegt
die Bedeutung für Hersteller, Zu-
lieferer, Großhändler und Dienst-
leister.
Da die Hallenkapazitäten in Frei-
burg kein weiteres Wachstum der
Messe mehr zulassen, findet die
Intersolar 2008 erstmals in
München statt. Die Veranstalter
wollen den Wechsel in die bayri-
sche Landeshauptstadt nutzen,
um die Internationalisierung wei-
ter voranzutreiben und im kom-
menden Jahr ein umfangreiche-
res Angebot für Aussteller und
Besucher anzubieten.

Begleitende buchbare 
Veranstaltungen

Donnerstag, 21. Juni. Das Semi-
nar von OTTI Photovoltaik-Anla-
gen zu Erträgen – Recht – Finan-
zierung – Steuern – Versicherung
und Garantie richtet sich sowohl
an Fach- und Führungskräfte in
Ingenieur- und Planungsbüros als
auch Energieberater und Rechts-
abteilungen der Netzbetreiber,
aber auch an Steuerberater und
Wirtschaftsprüfer. Die Themen
gliedern sich in:
• Garantierte Erträge von netzge-

koppelten PV-Anlagen,
• Rechtliche Rahmenbedingun-

gen für einen wirtschaftlichen
Betrieb von PV-Anlagen,

• Kosten und Finanzierung von
PV-Anlagen,

• Steuerliche Aspekte und Ge-
staltungsmöglichkeiten bei  PV-
Anlagen,

• Versicherungsmöglichkeiten
für Solarstromanlagen im In-
und Ausland,

• Garantien und Gewährleistun-
gen (Mängelansprüche) – aus
Sicht eines Sachverständigen.

Donnerstag, 21. Juni und Frei-
tag, 22 Juni. Die Konferenz zu
Techniken der Wärmespeiche-
rung des Fraunhofer ISE richtet

sich an Fachhandwerker, Ener-
gieberater, Investoren, Planer,
Architekten, die Industrie und
Behördenvertreter. Das Ziel der
Konferenz ist es, das Potential
der Wärmespeichertechnik zur
Erhöhung der solaren Deckungs-
rate für Heizungssysteme, so-
wohl für derzeitige als auch für
zukünftige Entwicklungen, darzu-
stellen und zu demonstrieren.
Auch die Auswirkungen von Käl-
tespeichern auf das energetische
Verhalten von Gebäuden sollen
vorgestellt werden.
Teil 1:
• Übersicht Wärmespeichertech-

nologien
• Verbesserung des Heizungs-

systems und Energieeinspar-
ziele

• Übersicht zu Regelungen und
Gesetzen

Teil 2: 
• Übersicht zu Gesetzen und Re-

gelungen: Fördermöglichkeiten
und Energieeinsparverordnun-
gen

• Beeinflussung von Gesetzen
• Übersicht Wärmespeichertech-

nologien
Freitag, 22. Juni. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Rundfahrt zu 
3 Pilotprojekten und Demonstra-
tionsanlagen für Solares Kühlen
im Umfeld der Messe, Besichti-
gungen und fachliche Erläuterun-
gen zu den Anlagen und Erfah-
rungen zu deren Betrieb. Der Be-
darf an Kälte zur Klimatisierung
von Gebäuden und zur Kühlung
von Prozessen wächst. Im Zei-
chen des Klimawandels wächst
damit in gleichem Maße die
Herausforderung, Kühlung mit
klimafreundlichen Technologien
bereitzustellen. Ob Absorption,
Silicagel oder Salzlösung – es
gibt viele Ansätze und gute Bei-
spiele.
Freitag, 22. Juni und Samstag,
23. Juni. Der zweitägige Work-
shop zu thermischen Solaranla-
gen vermittelt in einem ersten
Teil praxisnah grundlegendes
Wissen über die Funktionsweise,
den Stand der Technik sowie die
Auslegung, Planung und den Bau
von thermischen Solaranlagen.
Im zweiten Teil werden die vielfäl-
tigen, innovativen Anwendungs-
möglichkeiten der thermischen
Solartechnik vorgestellt. Der
Workshop richtet sich an Fach-
handwerker, Energieberater, Bau-
herren, Investoren, Planer, Archi-
tekten. ■
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BRANCHE AKTUELL

Fachmesse Intersolar 2007

Freiburg setzt Maßstäbe
Begleitet von zahlreichen Seminaren und Kongressen findet
die europäische Solargemeinschaft zum achten Mal in Freiburg
zusammen. Im Mittelpunkt stehen Innovationen zu den Themen
Photovoltaik, Solarthermie und Solares Bauen.

MESSESERVICE – AUF EINEN BLICK
Termin: 21.–23 Juni 2007
Fachbesuchertage: Donnerstag und Freitag 9 bis 18 Uhr
Publikumstag: Samstag 9 bis 17 Uhr
Ort: Messegelände Freiburg/Breisgau
Internet: www.intersolar.de
Eintrittspreise: Donnerstag und Freitag 20 Euro

Samstag 10 Euro
Dauerkarte 30 Euro

Anreise mit der Bahn. Vom Hauptbahnhof erreichen Sie das
Messeglände entweder mit einem kostenlosen Bus-Shuttle oder
mit der S-Bahn in Richtung Breisach. Der Fußweg von der S-Bahn-
station Messe/Universität zum Messegelände beträgt etwa 10 min. 
Flugzeug. Vom Flughafen Basel-Mulhouse-Freiburg gibt es einen
Bus-Shuttle-Service zum Hauptbahnhof Freiburg.
Auto. Nach dem Verlassen der A5 (Frankf. M.- Basel) über die Aus-
fahrt Freiburg Mitte, gibt es ein Verkehrsleitsystem zum Messe -
gelände.
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